
Ausdruck vom: 01.06.2016
Seite: 1/1

Antrag des Kinder- und
Jugendparlaments

Vorlagen-Nr.:
Status:
Datum:

VO/4798/2016
öffentlich
27.04.2016

Beratungsfolge:

Gremium Zuständigkeit Sitzung ist
Magistrat Stellungnahme Nichtöffentlich
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Bäder Vorberatung Öffentlich
Stadtverordnetenversammlung Marburg Entscheidung Öffentlich

Antrag des Kinder- und Jugendparlaments betr. Gestaltung der Preise und Por-
tionen des Schulessens am Gymnasium Philippinum

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, die Gestaltung der Preise und Portionen 
des Schulessens am Gymnasium Philippinum zu überprüfen.

Sachverhalt:

In der Kantine des Philippinums gibt es nur eine Portionsgröße. Für jüngere Kinder sind die 
ausgeteilten Portionen zu groß. Wenn die Kinder kleinere Portionen verlangen, ist es kein 
Problem diese zu erhalten. Allerdings kosten die „kleinen Portionen“ genau so viel wie die 
normalen. Dies ist nach Ansicht des KiJuPas nicht gerecht. Wer weniger will und bekommt, 
sollte auch weniger bezahlen! Zumal dem Betreiber dadurch auch mehr Essen zur Verfü-
gung steht, das weiter verkauft werden kann.
Generell sollten die Preise am Kiosk überprüft werden, denn die Unterschiede beispielsweise 
zu der naheliegenden Tankstelle sind enorm. Dies veranlasst viele Schüler das Schulgelän-
de zu verlassen und die Angebote der Schule auszuschlagen.

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, zu prüfen, ob kleinere Portionen zu günsti-
geren Preisen am Gymnasium Philippinum angeboten werden können und ob, die Preise am 
Kiosk gesenkt werden können.

Für das Kinder- und Jugendparlament

Manuel Greim
KiJuPa- Vorsitzender


